
Inhalt: 

Gerichtstag. 

Jedermanns letztes Stündlein soll heute schlagen, so legt es Gott fest. An-
schließend soll über Jedermanns Leben Bilanz gezogen werden. Es wird zwi-
schen nicht weniger entschieden als dem weiteren Dasein in Himmel oder 
Hölle. Für Jedermann steht also viel auf dem Spiel. 

Thomas Jedermann ist Chef des traditionsreichen Familienunternehmens. 
Als Rüstungsunternehmer hat er die beste Zeit verpasst. Während Jeder-
mann versucht, seine Firma zu retten, weiß er noch nicht, dass er den 
nächsten Morgen nicht mehr erleben wird. Zur Klärung seines Schicksals 
schickt Gott ihm den Teufel als neuen Berater und Jesus zur Rettung, die 
fortan um seine Seele kämpfen. Zu allem Überfluss hat er auch noch Ge-
burtstag und es kündigt sich nicht nur seine Mutter sondern auch andere 
wenig beliebte Gäste an. 

Noch ist Gott unentschlossen. Jedermann bekommt diesen einen letzten 
Tag, um sich zu bewähren. Wird er seine letzte Chance zu nutzen wissen? 

 

 

 

Felix Mitterers Ein Jedermann beruht auf dem Theaterstück Jedermann - 
Das Spiel vom Sterben des reichen Mannes von Hugo von Hofmannsthal. Es 
wurde 1911 erstmals aufgeführt und ist fester Bestandteil der Salzburger 
Festspiele, wo es jedes Jahr vor dem Salzburger Dom aufgeführt. Die Urauf-
führung von Felix Mitterers Version fand 1991 in Wien statt. 

Es spielen: 

Jedermann Michael und René Hofmann 
Seine Ehefrau Brigitte Tharanika Thevururasa 
Seine Sekretärin Rita Karina Fomin 
Seine Mutter Ella Hennig 
  
Arme Nachbarin Fabienne Oppermann 
Schuldknecht Sophia Smolinski 
Gewerkschaftspräsident Anna Gepperth 
Bankier Fabian Schäfer 
Bundeskanzlerin Luisa Wimmer 
Kardinal Sören Petersen 
Arzt Tabitha Geier 
  
Gott Ella Hennig 
Jesus Sören Petersen 
Heiliger Geist Fabienne Oppermann 
Teufel Mareike Neumann 
Tod Tabitha Geier 
Kleiner Junge Elias Oswald 
 
Hinter den Kulissen 

 

Make-up und Frisuren Sophie Wilkinson 
Sophie Häuer 
Tabitha Geier 

und viele mehr… 
  
Regie und Technik Yves Boley 



Wir danken: 

… Anika Schweickard für ihre Hilfe beim Probenwochenende, der Regie 
und Organisation! 
 
… Kati Hennig für die Gestaltung unseres Plakats! 
 
… Martin Vielhaber für die Unterstützung in Sachen Regie und Organisation 
während des vergangenen Jahres! 
 
… Frau Albrecht, Frau Welte, Herrn Gäckle und Herrn Biemel für ihre Ge-
duld, ihr Engagement und ihre Hilfe! 
 
… den Eltern aller Schauspielerinnen und Schauspieler für die Unterstüt-
zung durch Fahrdienste und Beiträge zum Catering bei vielen Proben! 
 
… dem Vesperverkauf und dem Freundeskreis für die Bereitstellung von 
Essen und Getränken! 
 
… Familie Häuer für das Überlassen ihres Heims als Lokalität für unsere 
Theaterparty! 
 
 
 
 
 
 
 
Die Oberstufen-Theater-AG sucht im kommenden Schuljahr neue Mitglieder! 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich an Herrn Vielhaber, Yves 
Boley oder jedes AG-Mitglied wenden! 

  


